
Erscheint täglich. ))££ lUtCöbdbCn * ^ schein, ««glich-
Druck und Verlag der Wiesbadener Verlagsanstalt Emil Bomnicrt in Wiesbaden.

Geschäftsstelle: Manritiusstraße « . — Telephon No . 199

Dienstag , den 9 Oktober 1999 . XV . Jahrgang .'

Amtlicher Theil.

Bekanntmachnng.
Die Edelkastanien auf städtischen Grundstücken sind do"

folgenden Personen ersteigert worden:
1. Plantage  vor Clarenthal , Steigerer : Carl

Natter mann.
2. Plantage links und rechts der Platter

^Thaufsee und der Dreispitze vor dem neuem
Friedhofe, Steigerer: Georg Bach er t.

Es wird darauf hingewicsen, daß die widerrechtliche
Aneignung der versteigerten Kastanien als Felddirbstahl ver¬
folgt werden wird.

Wiesbaden, den 5. Oktober.1900.
Der Magistrat:

2949_ In Bertr. : Körner.
Bekanntmachnng.

betreffend Abgabe von kompostirtem Dung.
Von der städtischen Kläranlage aus dem Gelände der

Spelzmühle nächst der Mainzerlandstraße kann bis auf
Weiteres vorzüglich kompostirter und bereits längere Zeit
gelagerter Garten - und Weinberg-Dung unentgeltlich ab¬
gegeben werden.

Dieser Dung besteht auS den mit dem Canalwasfcr an-
kvmmenden menschlichen und thierischen Exkrementen, sowie
sonstigen landwirthschastlich nutzbaren Cchwimmstvffen, ist.
nahezu lufttrocken und besitzt einen hohen Gehalt von Pflanzen-
Nährstoffen, insbesondere Stickstoff.

Die Abgabe erfolgt jederzeit durch den auf der Klär¬
anlage ständig anwesenden Klärmeister, dessen Anordnungen
die Fuhrleute jedoch nachznkommen haben.

Wiesbaden, den 2. Oktober 1900.
2840  _ Stadtbauamt : Frobenius.

Bekanntmachung.
Die Abonnenten des städtischen Hauskehrricht-

Unternehmens  werden mit Bezug aus das Rund¬
schreiben vom 28. Juni d. I . hiermit benachrichtigt, daß die
angekündigte Erhöhung der Beiträge mit dem
1. Oktober d I . noch nicht eintritt , die bisherigen
Sätze vielmehr bis aus weitere Mittheilung noch in Geltungbleiben.

Stadtbauamt, Abtheilung für Straßenbau.
2839_ Richter.

Bekanntmachung.
Der Taglöhner Wilhelm Horn , geboren am 11. Febr.

1863 zu Hadamar, zuletzt Platterstraße 2 wohnhaft, entzieht
sich der Fürsorge für seine Kinder, sodaß dieselben aus öffent-
lichen Mitteln unterhalten werden müssen.
.. Wir bitten um Mitthcilnng seines Aufenthaltsortes.

Wiesbaden, den 4. Oktober 1900.
Der Magistrat. Armen Verwaltung.

7632 In Vertr.: Körner.

Bekanntmachnng.
Ilm Angabe des :>usentüalts folgender Personen, welche

sich der Fürsorge für hülssbcdürflige Angehörige eutziehenj
wird ersucht: '

1. der ledigen Dienstmaqd Karoline Bock, geb. 11. 12,
1864 zu Wcilmüuster,

2 des Glasergehülfen Karl Böhirke , geb. 31. 3. 1867
zu Elberfeld.

3. des Schneiders Theodor Böttcher , geb. 28. 11.
1857 zu Hohendodeleben,

4. der ledigen Katharine Christ , geb. 16. 4. 1875
zu Oberrod,

5. der ledigen Sprachlehren» Johanna Fritze
Georgine Dennem .rnn, geb. 23. 12. 1856 ;u
Frankfurt a. M.

6. der ledigen Lonise Ernst , geb. 3. 5. 1868 zu Wies,baden,
7. des Installateurs Emil Färber , geb. 28. 11. 1853

zu Weilburg,
8. der Taglöhnerin Marie Herrmann , geb. 7. 4. 1853

zu Elsoff.
9. des Schreibers Theodor Philipp Hofmann , geb.

10. 8. 1871 zu Weinbach,
10. des Taglvhners Wilhelm Hölper , geb. 2i . 8. 1866

zu Wiesbaden.
11. des TaglöhuerS Albert Kaiser , geb. 2. 4. 1860

zu Sömmerda,
12. der ledigen Anna Kausch , geb. 25. 2. 1876 zuWiesbaden,
13. der ledigen Mina Kreß , geb. 5. 4. 1675 zu Wiesbaden.
14. des Kreis sekietärsa. D. Karl Sang . geb. 2. 3. 1847

zu Hachenburg, und dessen Ehefrau Mathilde , geb.
Edel . geb. 18. 8. 1851 zu Biebrich,

15. des Taglöhuers Karl Lehman », geb. 27. 3 1853
zu Ehreubreitstein.

16. des Taglvhners Karl Leichterkost , geb. 1. 3. 1867
zu Hadamar,

17. des Asphalteurs und Plattenlcgers Johann Baptist
Manrer , geb. 4. 5. »662 zu Mainz.

18. des Maurers Karl Menk , geb. 5. 3. 1872 zu BiS-
kirchen.

19. des Maurergehülsen Karl Ananst Schneider , geb.
9. 3. ,868 zu Wiesbaden, '

20. der ledigen Margaretha Schnorr , geb. 23. 2. 1874
zu Heidelberg.

21. des Musikers Johann Schreiner , geb. 20. 1. 1863
zu Probbach,

22. der ledigen Sina Simons , geb. 19. 2. 1871 zu Haiger
23. der Köchin Katharine Stoppler , geb. 7. 6. 1874

zu Eimer ich,
24. des Taglöhuers Philipp Weiß . geb. 19. 2. 69 zuWcinshcim.
25. des Bierbrauers Johann Bapt . Zapf , geb. 16. 9.

1870 zu Oberviechtach.
Wiesbaden, den 2. Oktober 1900. 2694

Der Magistrat. Armen-Verwaltung: Mangold .,'



-

Verdingung.
Die Lieferung von 150 lfd . m (Snmintschlanch

vom 30 mm Durchmesser und 8 mm Wandstärke zur
Reinigung der Kanäle soll verdungen werden.

Die Verdingungsunterlagen können während der Vvr-
mittagsdienststunden im Rathhanse, Zimmer No. 57, einge¬
sehen, oder von dort bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote nebst Proben sind bis spätestens Samstag , de»
2Ö,  Oktober Vormittags II Uhr, cinzureichen, zu
welcher Zeit die Eröffnung der Angebote in Gegenwart
etwa erschienener Bieter stattfinden wird.

Znschlagssrist: 3 Wochen.
Wiesbaden, den 4. Oktober 1900.

Stadtbanamt, Abth. für Kanalisatiouswesen.
_ Der Oberingenieuri. V. : F r e n sch. 2886

Bekanntmachung.
Montag , den 15 . Oktober d Js . und evtl, di

folgenden Tage, Vorniittags 9 Uhr anfangend , wer¬
den im Leihhaus - , Friedrichftraße 15 hier , die dem
städt. Leihhause bis zum 15. September 1900 ein
schließlich verfallenen Pfänder, bestehend in Brillanten,
Gold, Silber, Kupfer, Kleidungsstücken, Leinen, Betten pp. !
versteigert.

Bis zum II . Oktober er . können die verfallenen
Pfänder von Vonnittags 8 bis 12 Uhr und Nachmittags
von 2 bis 4 Uhr noch ausgelöst und Vormittags von 8 bis
10 und Nachmittags von 2 bis 3 Uhr die Pfandscheine
über Metalle und sonstige, dem Mottenfraß nicht unter¬
worfene Pfänder umgeschrieben werden. Vom 12 . Ok¬
tober er. ab ist das Leihhaus hierfür geschlossen.

Wiesbaden den 29. September 1900.
2594 Die Leihhaus-Deputation._

Bekanntmachung
Aus unserem Armen-ArbeitöhauS, Mainzerlandstrafie 6,

liefern wir frei ins Haus:
a) Älnznndehvlz.

geschnitten und sein gespalten, per Centner Mk. 2.
bj Buchenholz

geschnitten und grob gespalten per Centner Mk. 1,50.
Bestellungen werden im Rathhanse, Zimmer 13, Vor.

mittags zwischen9—1 und Nachmittags zwischen3 6 Uhr
entgegengenommen. _ _

Bekanntmachung.
Es wird hierdurch ergebenst darauf aufmerksarn ge¬

macht, daß die Badezeit in dem Brausebad an der Kirchhofs¬
gasse vom 1. Oktober bis 39 . April an Wochentagen
von 7 Uhr Vormittags bis 8 Uhr Nachmittags, an Sonn-
und Feiertagen von 7 Vormittags bis 1 Uhr Nachmittags
festgesetzt ist.

Wiesbaden, den 1. Oktober 1900.
Der Direktor der städt. Wasser-, GaS- und Elektr.-Werke.

I . V. : S chw e g l er. _ 2653
Bekanntmachung

, AuSzu, auS der Feldpolizei Verordnung vom 25. Ma: 1891. ^
§ 3. Tauben dürfen während der Saatzeit im Früh¬

jahr und Herbst nicht aus den Schlägen gelassen werden.
Die Dauer der Saatzeit bestimmt alljährlich das Feld-

ÄCn(*§’ 17. Zuwiderhandlungen gegen die Vorschriften dieser
Verordnung werden mit Geldstrafe bis zu Dreißig Mark, im
Nichtbeitreibungsfall mit entsprechender Hast' bestraft. D «e
Herbstsaatzeit dauert bis 15 . November d. Js.

Wiesbaden, den 1. Oktober 1900.
2696 Der Oberbürgermeister : I . V.: Körner.
“ Städtisches Leihhaus zu Wiesbaden,

Friedrichstraße 15.
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß, daß das

städtische Leihhaus dahier Darlehen aus Pfänder in Beträgen
von 2 Mk. bis 2100 Mk. auf jede beliebige Zeit, längstens
aber auf die Dauer eines Jahres , gegen 10 pCt. Zinsen
giebt und daß die Taxatoren von 8 —10 Uhr Vormit¬
tags nnd von 2 —3 Uhr Nachmittags im Leihhanse
(.anwesend lind. Die Leihhaus Deputation

Aamisieit-Nachrichien.
AuSzng auS dem(LivilstandS Register der Stadt WicSbade

vom H.  Oktober.
Geboren:  Am 30. September dem Zimmermann Albin

Kleine. T. Anna Christina. — Am 3. Oktober dem Restaura¬
teur Karl Müller e. T. Anna Maria. — Am 3. Oktober dem
Taglöhner Anton Bischofe. S . Wilhelm Rudolf Anton. —
6. Okt. d. Prof, an der Oberrealschule August Usenere. T. —
2 Oktober dem Taglöhner Ferdinand Enders e. T. Karoline.
— Am 1. Oktober dem Droschkenbesitzer Wilhelm Michele. S . .
Otto Philipp Wilhelm. — Am 5. Oktober dem Taglöhner
Friedrich Forst e. T. Louise, — Am 2. Oktober dem Hausirer
Martin Zinndorf e. T. Johanna Juliana.

Aufgeboten:  Der verwittwete Modelleur Friedrich
Wilhelm Schriewer zu Wermelskirchen, mit Pauline Färber zu
Gemünden. — Der Metzger Ludwig Hermann Banthe zu Al-
gringen, mit Christiane Susanne Claß zu Holzappel. — Der
Cisenbahnschaffner Jakob Hahnenberger zu Zweibrücken, mit
Friederike Schulte hier. — Der Tapezierermeister Theodor Hof¬
mann hier, mit Christine Gänzler hier. — Der Gärtner Fried¬
rich Schmitt hier, mit Pauline Muggenthaler hier. — Der Post¬
bote Heinrich Klärner hier, mit Sophie Deltes hier. — Der
Photograph Wilhelm Triiten hier, mit der Wittwe Rosa Mor-
hard geb. Uhlmann zu Ingolstadt. — Der Wagenführer der
elektrischen Straßenbahn Karl Ammon hier, mit Cäciliä Heu¬
ser hier. — Der Mechanikergehülfe Ferdinand Meisinger hier,
mit Marie Kranz bier. — Der Banquier Henry Hollmann hier,
mit Adele Huber hier. .

Gestorben:  Am 6. Oktober Ottilie geb. von Plchwe,
Wittwc des Generalleutnantsz. D. Albrccht Achilles von Pleh-
we. 74 I . — Am 6. Oktober Johann, S . des Taglöhners Jo¬
hann Rattermann, 4 I . — Am 8. Oktober Sophie geb von
Paßmuroff. Wittwe des Wirklichen Staatsraths Alexei von
Romanoff. 68 I . — Am7. Oktober Ingenieur und Ritterguts¬
besitzer Stanislaus Filipkowski aus Warschau, 57 I.Kgl. Standesamt.

visnslag , ösn 9. Oktober 1900.
Abonnements - Konzerte

. dos
städtischen Kur-  Orchester#

unter Leitung des Konzertmeisters Herrn Hernunn Irmer
Nachm. 4 Uhr.

1. Ouvertüre zu „Die Zigeuuorin “ . , . Balfe.
2. Volkslied , Lied ohne Worte . . . . Mendelssohn.
3. Chor der Friedeusboten aus „Rienzi* . . Wagner.
4. Jugcndträiume , Walzer . . * . * Krasuski.
5. Ouvertüre zu „Indigo * . . . . » Job . Strauss.
6. Introduction aus „Bai costumß . . . « Rubinstoin.
7. Fantasie aus „Carmen “ . . . . . Bizet.
8. Durch Kampf zum Sieg, Marsch . < . F. von Blon.

Abends 8 Uhr:
1. Phönix -Marsch . . Stasny.
2. Ouvertüre zu „Dame Kobold “ . . . , Baff.
3. Alt -Wien, angereihte Perlen aus Lanner ’s

Walzern . Kremser.
4. Cavatine aus „Lucia “ . Douizetti,

Harfe -Solo : Herr Wenzel.
Clarinette -Solo : Herr Seidel.

f>. Habanera. • Chabrier.
6. Nordische Sennfahrt , Lustspiel Ouvertüre . . 6ade.
7. Auitras Tanz aus der I . Peer Gyut Suite . Grieg.
8' Fantasie aus „Die verkaufte Braut “ . , . Smetane,

Der Fluchtlinicnplan für den Distrikt Weinreb 1. bis
4. Gewann ist durch Magistratsbefchlußvom 26. Sep¬
tember er. endgiltig festgesetzt worden und wird vom 4. Ok¬
tober 1900 ab weitere 8 Tage im Neuen Nathhaus,
2. Obergeschoß, Zimmer No. 41, während der Dienstftunden
zu Jedermanns Einsicht offen gelegt.

Wiesbaden, den 28. September 1900.
Der Magistrat.

I . V. : F r ob e n i u S.



Bekanntmachung.
Dienstag den 9 . Oktober 1900 , Mittags

12 Nhr, werten in dem
Rheinische », Hof , Mauergasse 16

dahier:
- 2 vollständige Betten, 1 Vertikow, 1 Sopha und vier

Sessel, 1 Bücherschrank, 2 Reiiekörbe, 1 Neal, eine
Waage, 100 Packele Tabak u. dergl. mehr

gegen Baarzahlung öffentlich zwangstveise versteigert.
Wiesbaden, den 8. Juli 1900.

Schröder,
2908_ Gerich 1svollzieher.

Bekanntmachung.
Dienstag den 9 . Oktober 1999 , Mittags

12 Uhr werden in dem
Rheinischen Hos , Mauergasse 16

1 Kleiderschrank, 1 Gallerieschrank, 1 Komode, ein
.Kanapee, 1 Sessel, 1 Nähmaschine, 1 Theke, 1 Eis.
schrank, 1 Spiegel, 1 Uhr, 1 Teppich, 3 Waagen mit
Gewichte, 1 Karren, 2 Wagen, 1 Braek, 12  Pferde
und eine Kuh

öffentlich zwangswsise gegen Baarzahlung versteigert.
Wiesbaden, 8. Oktober 1900.

Eifert,
2909 Gerichtsvollzieher

Dienstag , den 9 . Oktober er-, Mittags 12 Uhr,
werden in dem Rheinischen Hof, Mauergasse 16:

1 Pianino, 5 Büffet, 3 Conwlschränke, 1 Spiegel-
schrank, 1 Bücherschrank, 10 Kleiderschränke, 2 Geni¬
com, 4 Commoden, 3 Waschcommoden, 1 Wandconsole,
1 Flurtoilette, 7 Schreibtische, 2 Ausziehtische, 4 Näh¬
tische, 4 Tische, 3 compl. Betten, 3 Garnituren,
Sopha und 4 Sessel, 4 Divan, 3 Sopha, 1 Otto¬
mane, 2 Nähmaschinen, 4 Regulator, 2 Standuhren
unter Glas, 1 Pseilerspiegel, 23 Stück Sommer- und
Wintersroff, 1 Ladentheke, 1 Pappschcere, 6 Bade¬
wannen, 1 Gartcnschlauch, 2 Drehbänke, 4 Schraub¬
stöcke, 2 Lochstanzen, 1 Rohrwalze, 1 Feldschmiede und
2 Pferde

öffentlich zwangsweise gegen Baarzahlung versteigert.
Wiesbaden, den 8. Oktober 1900.

Salm,
2901 ' Gerichtsvollzieher.

Bekanntmachung.
In der Baumschule des Herrn Kristian

Möller  auf dem Kupferberge nächst der Kupfermühle
sollen am 10. Oktoberd. I . Vormittags 9 Uhr etwa 2000
ein- bis zweijährigeO b stb ä u m e , welche ffch zur V e r-
pflanzung  eignen, meistbietend  verkauft werden.

Kauflustige wollen ffch am genannten Tage am Nord-
ende der Baumschule cinfinden.

Die Bedingungen werden im Termin bekannt gemacht.
Wiesbaden,' den 5. Oktober 1900.

2849_ Königl. Eisenbahn-Bauabtheilung.
Möbel li ml Ketten

aut und billig zu hüben, auch ZahlungSerleichlerung. 790
A l <elcli «r , Udelhcidstrüße 46.

Tonnenberg.
Bekanntmachung.

Die Handweelkm-iüer und Inhaber von anderen hand¬
werksmäßigen Betrieben werdeny.wmit aufgefordert, die in
in ihren Betrieben beschäftigten Handwerks-Lehrlu.z- bis zum
16. Oktober 1900 bei der Unterzeichneten Ortspolizeibehörde an-
zu melden.

Die Anmeldung muß enthalten:
1. Vollständigen Vor- und Zunamen, Beruf und Wohnung

des Lehrherrn;
2. Desgleichen des Vaters, der Mutter oder des Vormundes

des Lehrlings;
3. Vollständigen Vor- und Zunamen, sowie Geburtsort,und

-Tag des Lehrlings;
4. Beginn und Dauer der Lehrzeit;
6. Bezeichnung des Handwerks, in welchem der Lehrling auS-

zubilden ist;
6. Angabe ob ein schriftlicher Lehrvertrag abgeschlossen ist;
7. Datum des Lehrvertrags;
8. Zahl der Gesellen;
9. Unterschrift oes Lehrherrn.

Der Anmeldung ist eine Abschrift des Lehrvertrags bnzu-
fügen. Ist derselbe vor dem1. April 1898 abgeschlossen, so ge¬
nügt die Angabe der getroffenen Abmachungen.

Die Anmeldung künftig einzustellender Lehrlinge hat in
gleicher Weise binnen zweier Wochen nach Beginn der Lehrzeit
zu erfolgen.

Ist die Anmeldung erfolgt, so ist von jeder Veränderung
des Lehrverhältnisses, insbesondere von der Aufhebung des¬
selben durch Beendigung der Lehrzeit, beiderseitige Vereinbar¬
ung. Entlassung, Krankheit oder Tod des Lehrlings, bei der
Handwerkskammer zu Wiesbaden Anzeige zu machen und der
Lehrling abzumelden.

TieAn - undAbmeldunghatbeiderunter-
zeichnetenStellezugeschehen.

Die Nichtbefolgung vorstehender Anordnungen wird ge¬
mäß 8 103 n Abs. 2 des Reichsgesetzes vom 26. 7. 1897 mit
einer Geldstrafe bis zu 20 Mark für jeden einzelnen Fall be¬
droht.

Die vorstehenden Bestimmungen finden auf die Mitglieder
der Innungen hinsichtlich der bei denselben eingeschriebenen Lehr¬
linge keine Anwendung.

Wir machen zugleich, um die Handwerker vor Schaden zu
bewahren, darauf aufmerksam, daß der Lehrvertrag schriftlich
und zwar binnen vier Wochen, vom Beginn der Lehre an ge¬
rechnet, abgeschlossen werdenmu ß (8 126 b des Reichsgesetzes
vom 26. 7 1897) und daß die Nichtbefolgung dieser Vorschrift
nach8 126, 126 a und 127 c Abs. 2 cit. Ges.), sowie die Ver¬
letzung der gesetzlichen Pflichten gegen die Lehrlinge(8 127 und
127 a cit. Ges.) ist gemäß8 148 pos. 9 und 9 a cit. Ges. straf¬
bar; bei wiederholter Pflichtverletzung gegen sie kann die Be-
fugniß Halten und Anleiten von Lehrlingen entzogen werden
8 126 a cit. Ges.).

Sonnenberg, 6. Oktober 1900.
Die Ortspolizeibehörde.

2441 Schmidt,  ,
Bürgermeister.

Bekanntmachung . •'
Die folgenden abgeänderten Projektstücke über Her

stellung einer elektrischen Bahn Wiesbaden-Sonnenberg, als
a) Blatt 1 des Lageplanes,
d) „ 2 der Querprofile,

liegen gemäß § 17 des Kleinbahngesetzes vom 28. Juli
1892 vom 8. Oktober l. Js . ab 14 Tage lang auf hiesiger
Bürgermeisterei nochmals zu Jedermanns Einsicht offen.

Während dieser Zeit kann jeder Betheiligle im Umfange
seines Interesses Einwendungen gegen die Pläne bei der
Unterzeichneten schriftlich oder auch mündlich zu Protokoll
erheben.

1 nuenberg, 6. Oktober 1900.
Die Ortspolizeibehörde:

Schmidt,  Bürgermeister.



Bekanntmachung.
Gebäude-Brandversicherung betr.

Die Gbbäudebesitzcr wollen Anmeldungen wegen Ein¬
gehung neuer oder Aufhebung oder
Verändern " « v^freyender Versicherungen bei der
9fnff*ui fegen Brandversicherungsanstalt für 1901 bis
spätestens zum 25 . Oktober l. Js . auf hiesiger Bürger¬
meisterei schriftlich oder zu Protokoll zu machen.

Aus allen Anträgen muß bestimmt zu ersehen sein,
Was die Antragsteller verlangen. -

Sonnenberg , den 28 . September 1900.
Der Bürgermeister:

_ _ _ Schmidt.
Bekanntmachung

Diejenigen Hausirgewerbetreibenden der hiesigen
Gemeinde, welche im Jahre 1901 ein Gewerbe im Umher-
zichcn betreiben wollen, werden hiermit aufgrsordert, unver¬
züglich, spätestens aber bis zum 15. Oktober l. J §. die er¬
forderlichen Anträge auf Ertheilung der Wandergewerbescheine
bezw. Gewerbescheine auf hiesiger Bürgermeisterei schriftlich
oder zu Protokoll zu stellen.

Nur bei Einhaltung dieses Tenuines kann mit Be¬
stimmtheit darauf gerechnet werden, daß die Scheine recht¬
zeitig bei der Gcmeindckassc zur Einlösung bereit liegen.

Sonncnbcrg, den 1. October 1900.
Der Bürgermeister:

3428  ^  Schmidt.
Bekanntmachung.

Die technische Revision der Maatze und Gewichte für
1900 findet am L7 . Oktober L IS . in hiesiger Ge¬
meinde durch den Aichmeister Herrn Warnerke aus Wies¬
baden statt.

Tie Gewerbetreibenden werden ausgefordert, ihre Maaße
und Gewichte, soweit deren fortdauernde Richtigkeit zweifel¬
haft erscheint, vor dein Revisionstermiue zur aichamtlichen
Prüfung zu bringen.

Das Aichamt zu Wiesbaden ist jeden Donnerstag von
8 Uhr früh an geöffnet.

Svunenbekg 24 . August 1900.
Die Ortrpolizeibehvrde:

3326 Schmidt , Bürgermeister.

Königliche| || Schsusjliklk.
Dienstag , den 9 . Oktober 1900 .

2. Barüellung. 2 ' 4. Borstelluug. Abonnement D.
R eu e inßubirt.

Die Jüdin.
ßrojje heroische Oper iu 5 Alten, noch bau KranzSsische, be§ Scribe,

von Fr . Elmenreich. Musik von Halevh.
Musikalische Leitung: Herr Kgl. Kapellmeister Prof . Mrmvstaedt.

Regie: Herr Tornewaß.
Sijisu,,ird . Kaiser der Deutschen. . . . Herr Schreiner.
Herzog Leopold . . . . . Herr Dupont.
Cardinal Droguy, Präsident des Concils zu Constanz Herr Schwegler.
Prinzessin Eudoxra,Nichte des Kaisers,Leopold'SVerlobte Frl . Kaufmann
Cirazar, rin Jude , Juwelier . Herr Kaäsch.
Aecha, seine Tochter . . . . .  Fr . Lefsler-Burckardt.
Ruagiero. Oberschullbeiß der Stadt Constanz . Herr Engelmann
Albert. Offizier der kaiserlichen Bogenschütze, . Herr Schmidt.
Wappen Herold . Herr Wink«.
Offiziere der kaiseilicheu Leiblvache. Gefolge de» Kaisers. Rcichsfürst
von Tyrol. Gefolge des Präsidenten. Ordcnsgerstllche. Räthe. Ritter.
Edelknaben. Soldaten. Herolde. Trabanten. Bogenschützen Bürger und

Bürgerinnen. Juden . Jüdinnen.
(Ort der Handlung: Constanz in» Jahre 1414.)

Darkommende Tänze,  arraugirt von A. Balbo.
AK 1: Walzer, anSzeführt vom Corps de ballet.
Akt 3: Fefttaoz, ansgeführt von Frl . Ouaironi und dem Bastet-Personake.

Nach dem 2. u. 4. « kl finden längere Panse, statt.
7 Uhr. — Mittlere Preise. — L»de gegen 9*/4 Uhr.

Mittwoch , de» 10 . Oktober 1900.
8. Vorstellung. 215. Vorstellung. Abonnement A.

Cornelius Botz.

Traubentrestern.
Donnerstag , den II . Oktober b. Js ., Vormit¬

tags II Ubr, werden im Amtslokale der unterfertigten
Stelle , Herrngartenftraße No. 7 dahier, die während der
diesjährigen Ernte aus den domänenfiskalischenWeinguts-
bezirken,

Hochhcim, Neroberg, Steinberg , Hattenheim, Marco¬
brunn , Gräsenberg , Rüdesheim , Rauenthal und
Eltville,

sich ergebenden Traubentrestern llssentlich versteigert, und
zwar nur an Branntweinbrenner , welche die Trestern selbst
in der eigenen Brennerei zur Branntweinbereitung verwenden
müssen.

Wiesbaden, den 5 . Oktober 1900.
2863  Königliches Domäne » Rentamt

Bekanntmachung.
Samstag , de » 3 . November l Js , Nachmit-

tags 3 Nhr werden die Jmmobilieaauthkile des Tage¬
löhners Fritz Rühl in Schierftein , welche im Ganzen zu
37 « Mk . tarirl sind, in der Nathhausstube zu Schierstein-
öffentlich « eistbietcnb versteigert.

Wiesbaden,  den 19 . September 1900.
4246 _ Königliches Amtsgericht XII.

Residenz-Theater.
Direktion: Dr phil. H . Rauch.

Montag . den 8 . Oktober 1900.
27. AbonueiuentS-BorstcLung. Abvnnemen:s -Bil!elö gültig.Die C h t e.

Schauspiel in 4 Sitten von Hermann Snderuranu.
Regie- Alduin Unger.

Commcrziknrath Mnhlingk . , . . > . Hans Sturm.
Amal.k, seine Frau . Sofie Schenk.
®Hrt* ) dcre» Kinder . Paul Winh.
^f,!0rf' ) El'zza Nilasson.
Lothar Brandt . . . . . . Gustav Rudolph.
Hugo Stengel . . . . . .  Hermann Knnz.
Graf von Trast-Saarberg . ^ * Map Cngelsdvrff
Robert He>»tlke . ^ .Otto «ienscherff.
Ter alte Heisede . Hans Monusfi.
©eine Fra» . Clara Krause.
5 |ü ; »e' > kn » Ute . «™ma* ) . Else Trklmaiin.
M'chalsky. Tischler. Augnsten'S Ma»n . . . Albert Rofenow.
Fra , He den ft reit, Sältnersfranj Sknna Agte.
Wilhelm, Treuer i bei Mühlinzl . Carl ErLoss.
Johauu . Sifcher ) Richard Krone.
Der indische Diener deS Grafen Trost . . . — — —

Die Handlung spielt auf dem in Chart oltenberg gelegenen Fabrik-
Etabliffement Mühliugk's.

Nach dem 2. und Z. Akt findet eiue längere Pause statt.
Der Beginn der Vorpelluug. finvie der jedesmaligenSlktc erfolgt nach

dem 3. Glockenzeichen.
Anfang 7 Uhr. — End */410 Uhr.

Diemftag , ben » . Oktober L9 « 0.
SS. 8lbon»e,renls -Vorstcllnng. AdonneureulK-BilletS gültig.

Zum 3. Male:

Novität . Hochzeitsfrcudeu . Novität.
Schwank in 3 Akten von Lurt Kra»tz und H. Ewbitzer.

In Scene gesetzt von Dr. H- Rauch.
Adolar Re»» « » , Fabrikant . . . . Gustav Schultze.
Slda. se« e Fanny Nh einen.

Schtoarze 2 Engelsdvrsf
Professor Hottenroth . . , . HanS Manussi.
Sluton Kä êbier . ^ . : . . Hermann Kunz.
Auguste, seine Frau . . i Minna Agte.
J -chauneS» niitze, Rewner . . . . . Hans ©iamt.
Tupbrofine. seine Fra» i Clara Krause.
Gustav Ralhevow . . . . . « lderl Rosenow.
Oscar Werner, Maler . . , - Richard Gortcr.
Em Friseur . . . . . . . Paul Wnth.
Fritz. Diener ) . . . . Gustav « ndclph.
Rosa. Kammermädchen) Rcumauu ^ ^

£>tt  der Handlung: Berlin.
Nach Lein 1. nuft 2. Ak:e finde» grLsirre Pausen palt.

Anfang 7 Uhr. — Ende nach 9 Uhr.

Mittwoch , den LO. Oktober 1800.
39. SlbvtmementS-Borstrllulig Abonnemems-Bill-tS gültig.Franeitto «.

SLauspiel iu 4 Akten von Alerander Dumas tSobu ).


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004

